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Erste Nachweise der Körbchenmuschel Corbicula flumi- 
nea in Sachsen

First records of Corbicula fluminea in Saxony
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Erste Nachweise von Corbicula fluminea (O. F. Müller 1774) in Sachsen aus der Elbe im Stadt­
gebiet von Dresden und Radebeul.

First records of Corbicula fluminea (O. F. Müller 1774) in the Saxonian river Elbe, Ger­
many, from three localities in Dresden and Radebeul.

Die aus Nordamerika Anfang der 80er Jahre nach Europa eingeschleppte Körb­
chenmuschel Corbicula fluminea (O. F. Müller 1774) war in der Bundesrepu­
blik Deutschland bisher nur aus dem Rhein und seinen Nebenflüssen ( N a g e l  

1997, G l ö e r  & M e ie r -B r o o k  1998), aus der Donau (T it t iz e r  & T a x a c h e r  

1997), dem Mittellandkanal ( G a r b o w  & M a r t e n s  1995) und aus der Elbe bei 
Hamburg (S c h ö l l  1998) bekannt.

Am 13.05.2000 wurden im Stadtgebiet Dresden auf dem rechten Elbufer 
oberhalb der Augustusbrücke von den Autorinnen erstmals Leerschalen von 
Corbicula fluminea gefunden. Außerdem erhielten die Staatlichen Naturhistori­
schen Sammlungen Dresden eine Aufsammlung von Mollusken vom rechten 
Elbbufer in Radebeul (leg. Th. Brockhaus, J. Wolf, 13.07.2000), die eine gut 
erhaltene Leerschale von Corbicula fluminea enthielt, sowie einen weiteren 
Nachweis dieser Art aus dem Stadtgebiet Dresden vom linken Elbufer zwischen 
Blauem Wunder und Albertbrücke (leg. K. Tröger, 07.12.2000), ebenfalls als 
gut erhaltene Leerschalen.

Bei diesen drei Nachweisen handelt es sich um die zur Zeit östlichsten Fund­
punkte dieser Art in Deutschland. In den kommenden Jahren soll gezielt unter­
sucht werden, ob Corbicula fluminea in der sächsischen Elbe in der Lage ist, 
stabile Populationen auszubilden.
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